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Springer Transport Media GmbH
Neumarkter Straße 18
81673 München

Dieter Sicking
fon: 089 - 4372 - 1285
fax: 089 - 4372 - 1293
www.springer-logistik-akademie.com
logistik.akademie@springer.com

Anmeldung und weitere Informationen:

Die Springer Logistik Akademie und die

SVG Bundeszentralgenossenschaft Stra-

ßenverkehr eG veranstalten gemeinsam mit

der VerkehrsRundschau am 7. März 2007 in

München eine Konferenz zu den neuen Lenk-

und Ruhezeiten. Unter dem Motto  „Neues

Fahrpersonalrecht und EU-Arbeitszeitverord-

nung“ werden die rechtlichen, organisatori-

schen und finanziellen Auswirkungen der

neuen Bestimmungen auf Fahrer, Speditionen

und Verlader aufgezeigt und Handlungs-

möglichkeiten aus Dienstleister- und Verlader-

sicht diskutiert. Am 11. April 2007 werden 

die neuen Lenk- und Ruhezeiten durch die

561/2006 EU in Kraft treten – höchste Zeit zu

prüfen, welche Konsequenzen sich für das

eigene Unternehmen ergeben. Anmeldungen

zur Konferenz sind ab sofort unter www.sprin-

ger-logistik-akademie.com möglich.

Konferenz: Neues
Fahrpersonalrecht

A k t u e l l

Weitere Termine: www.springer-logistik-akademie.com
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Direct Store Delivery (DSD): Internationale Konferenz
zum Thema Direktbelieferung des Handels

BWL für die Fuhrparkverwaltung: Betriebswirt-
schaftliches Grundlagenwissen fürs Flottenmanagement

Transportrecht: Grundlagen, Entwicklungen 
und Fragen

Prozessmanagement: Transportprozesse analysieren,
planen und optimieren 

SCOR-Prozess-Plan: Die Supply Chain planen, 
gestalten und optimieren

Fuhrparkmanagement: Recht, Haftung und Versiche-
rung im Fuhrpark

Logistikcontrolling: Logistiksysteme wertorientiert
und strategiekonform gestalten

Lagerlogistik: Kommissioniersysteme systematisch
analysieren und optimieren
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